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100 Jahre Bauen und Schauen
ein Buch für Jeden, der sich mit Architektur aus Liebe beschäftigt, oder

weil sein Beruf es so will; zugl. ein Beitrag zur Kunsttopographie des
Großherzogtums Baden mit bes. Berücksichtigung der Residenzstadt

Karlsruhe

Hirsch, Fritz

Karlsruhe, 1928

Illustration: Grundriß des Staatsministeriums. Erdgeschoß
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der Ritterſtraße anfangend beſeſſen : Hoffaktor Levi , Frau Kammer

rat Liedlin ( richtige Form des Wamens „ Lidel “ ) , Schneider Bock ,

Sekretär Crutius und Bäcker Wothhards Witwe . Die zwei erſten
Grundſtücke ſind bis zum Beiertheimer Wald , alſo faſt bis zur

Kriegsſtraße durchgegangen , während die drei andern nur etwa halb

ſo tief waren . Auf den beiden erſtgenannten Plätzen ſteht heute das
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Abb . 88 : Grundriß des Staatsminiſteriums . Erdgeſchoß

Die Gebäudeteile „ und „ ( & ſteht noch ) ſind ſchon im Jahre 1798 erbaut worden .

Gebäude des Staatsminiſteriums ( Erbprinzenſtraße Nr . 35 , früher
Nr . 39 ) , auf den drei letztgenannten das Fürſtenbergpalais ( Erb —

prinzenſtraße 37 , früher Nr . 2) ) .
Das Gebäude des Staatsminiſteriums iſt nicht

als ſolches , ſondern als Privathaus und zwar nach bisheriger An —

nahme für Staatsrat Meier “ gebaut worden . Hartleben “ ſchreibt
117 „Emanuel Meier : 1792 bereits wirklicher Geheimerat und Mitglied des Geheimenraths —

Collegiums, 1799 2ter Geſandter am Friedensconkreß zu Raſtatt , 1808 Staatsrath und Director des

Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten , 1815 Großkreuz des Hähringer Löwen , 1817 am
5. Juni geſtorben in Karlsruhe . “ Handbuch für Baden und ſeine Diener Heidelberg 1846 .
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